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Wer weiter denkt, kauft näher ein – jetzt erst recht!
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

die Corona-Pandemie lehrt uns, global zu denken und lokal zu handeln – und das im wahrsten Wortsinne. Handel, Handwerk, Gewerbe, Dienstleistung und Gastlichkeit 
hier vor Ort bieten Vorteile für uns alle: Kurze Wege sparen Zeit und Geld, schonen die Umwelt und unsere Nerven. Die örtlichen Anbieter kennen ihre Kunden und 
deren Bedürfnisse genau, sie sind qualitäts- und serviceorientiert, flexibel und freundlich. Sie bieten überdies Ausbildungs- und Arbeitsplätze vor Ort; oft unterstützen 
sie Vereine und gute Zwecke in unserer Gemeinde. Das geflügelte Wort „Wer weiter denkt, kauft näher ein“ stimmt. Jede und jeder von uns entscheidet durch das 
eigene Konsumverhalten mit, was im Ort angeboten wird. Die Gastronomie, Hotellerie und die meisten Geschäfte sind derzeit leider wegen der Pandemie geschlossen. 
Nutzen Sie deshalb weiterhin rege die Liefer- und Abholservices oder erwerben Sie Gutscheine für die Zeit nach dem Lockdown. Nicht nur zur wirtschaftlichen Unter-
stützung, sondern weil wir alle derzeit der gegenseitigen Ermutigung und Motivation bedürfen. Auf diese Weise bleiben wir auch im guten Kontakt. 

In diesen Zeiten freue ich mich besonders über Investitionen in die Zukunft, so dieser Tage durch die örtliche Bäckerei Schmiederer. Der Familienbetrieb investierte 
kräftig in neue Backtechnik; eine besondere Innovation ist hierbei die Gärunterbrechungsanlage, womit flexibler und nuancenreicher produziert und die Nachtarbeit 
der Bäcker reduziert wird. Damit auch künftig Bäcker/innen ausgebildet werden und dieser Beruf attraktiv bleibt. An dieser Zukunftsinvestition vom „Becketoni“ waren 
elf weitere Betriebe mit ihren jeweiligen Gewerken beteiligt. Dieses kleine Beispiel zeigt die Wirtschafts- und Wertschöpfungsverflechtungen, von denen wir allesamt 
profitieren. Die Bäckerei Schmiederer steht stellvertretend für die vielen Betriebe in unserer Gemeinde, die wir nicht nur in Corona-Zeiten wertschätzen sollten. Denn 
mit der Bewältigung der Pandemie werden die betriebswirtschaftlichen Schwierigkeiten vieler Unternehmen sicher nicht beendet sein. Konsumieren Sie deshalb bevor-
zugt vor Ort! Weitere Unterstützung unserer Betriebe versprechen nicht nur die Corona-spezifischen Hilfen (www.bmwi.de/Redaktion/DE/Coronavirus/coronahilfe.
html), sondern unabhängig davon auch die etablierten Förderprogramme wie z. B. im ELR oder LEADER, über letztere werden Sie von der Gemeinde gern beraten. 

Derzeit hat die Sicherung unserer Gesundheit absoluten Vorrang. Von den Familien über Kindergärten, Schulen, auf der Arbeit, in Kirche, Gesellschaft und im Frei-
zeitleben sind durch die Corona-Maßnahmen alle im unterschiedlichen Maße beansprucht, viele am Anschlag, einige bedrückt, womöglich in Existenzsorgen, die 
meisten genervt. Doch es nützt nichts. Wir gehen leichter hindurch, indem wir füreinander Verständnis aufbringen und zuversichtlich bleiben. Wer gesund ist und 
wenigstens einigermaßen dem gewohnten Alltag nachgehen kann, darf sich glücklich schätzen und seine Frustration konstruktiv umwandeln zur Unterstützung derer, 
die noch beanspruchter sind als man selbst. Besonders denke ich dieser Tage an die Erkrankten und Isolierten, an die Heilberufenen, Pflegenden, Betreuenden, die 
unter erschwerten Umständen für die Schwächeren von uns da sind. 
Ihnen wünsche ich viel Kraft und Durchhaltevermögen in dieser Zeit, 
aber auch die bleibende Achtung und Aufmerksamkeit hinterher sowie 
bessere, wertschätzendere Bedingungen für ihr Tun, auch im materi-
ellen Sinne. 

Ermutigung erfahren wir durch gute Nachrichten: So freue ich mich 
sehr über die erfolgreich durchgeführten Impfungen im Seniorenzen-
trum Das Bad Peterstal. Mit jedem Tag wächst die Zahl der Geimpften 
in unserem Land und damit die Hoffnung auf ein Beherrschen der 
Pandemie. Bis dahin ist noch viel Disziplin und Geduld vonnöten, eine 
gemeinsame Kraftanstrengung von jeder und jedem Einzelnen von uns. 
Bleiben Sie achtsam, mitfühlend und zuversichtlich!

Mit herzlichen Grüßen
Ihr
Meinrad Baumann
Bürgermeister
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WICHTIGE RUFNUMMERN UND ADRESSEN✆
Notrufe

Polizei 1 10
Feuerwehr / Rettungsdienst / Notarzt 
(europaweit) 1 12
Krankentransport  07 81 / 1 92 22
Störungen Stromnetz:
Überlandwerk Mittelbaden 07821/2800

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Den ärztlichen, kinderärztlichen und augenärztli-
chen Notdienst für die Bereiche Bad Peterstal-
Griesbach / Oppenau / Oberkirch vermittelt die 
Integrierte Leitstelle Offenburg über die gemein-
same Notfall-Nummer: 116 117

Der Dienst der Augenärzte 
geht von Freitag 18 Uhr bis Montag 7.00 Uhr 
bzw. an Feiertagen von 7.00 Uhr bis anderntags 
7.00 Uhr.

Der Dienst der Allgemeinärzte
geht von Freitag 18 Uhr bis Montag 7.00 Uhr 
bzw. an Feiertagen von 7.00 Uhr bis anderntags 
7.00 Uhr.

Notdienst der Zahnärzte
In dringenden Fällen ist der zahnärztliche Not-
dienst unter der Telefonnummer 
01803/222555-11 zu erreichen.
Der jeweils diensttuende Zahnarzt hält Sprech-
stunde in der Praxis von 10.00 bis 11.00 und 
von 17.00 bis 18.00 Uhr.

Notfallpraxen in der Ortenau
Patienten können bei akuten Erkrankungen ohne 
vorherige Anmeldung während der Öffnungszei-
ten direkt in die Notfallpraxen kommen:
- Achern, Josef-Wurzler-Str. 7, 77855 Achern
  Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag 

von 9 bis 13 Uhr und 16 bis 20 Uhr
-  Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 

77654 Offenburg
  Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donners-

tag von 19 bis 22 Uhr, Mittwoch und Freitag 
von 16 bis 22 Uhr, Samstag, Sonn- und Feier-
tag von 8 bis 22 Uhr

-  Offenburg / Kinder , Ebertplatz 12, 77654 
Offenburg

  Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 
22 Uhr, Samstag, Sonn- und Feiertag von  
9 bis 9 Uhr 

-  Lahr, Klostenstraße 19, 77933 Lahr
  Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag 

von 9 bis 21 Uhr
-  Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 

Wolfach
  Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag 

von 9 bis 13 Uhr und 17 bis 20 Uhr
Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst – 
auch außerhalb der Öffnungszeiten - über die zen-
trale Rufnummer 116 117 zu erreichen.
In lebensbedrohlichen Situationen ist der Ret-
tungsdienst/Notarzt unter der Notrufnummer 
112 zu alarmieren.

Notdienste der Apotheken
Samstag, 06.02.2021, 8.30 Uhr bis 
Sonntag, 07.02.2021, 8.30 Uhr 
Weingarten-Apotheke beim Kulturforum, 
Tel.: 0781 - 3 77 17, Moltkestr. 50, 77654 Offenburg

Sonntag, 07.02.2021, 8.30 Uhr bis 
Montag, 08.02.2021, 8.30 Uhr
Apotheke Offenburg, Tel.: 0781 - 2 58 91
Fischmarkt 3, 77652 Offenburg (Innenstadt)
Rohan´s Burg-Apotheke Oberkirch, Tel.: 07802 - 37 00
Renchener Str. 1, 77704 Oberkirch

Kur und Tourismus GmbH
Wilhelmstraße 2, 77740 Bad Peterstal-Griesbach

  Servicezeiten (nur telefonisch)
Telefonzentrale: 07806/9100-0  April – Oktober 
Fax: 07806/9100-29  Montag – Freitag 09.00 Uhr bis 17.30 Uhr
Mail: info@bad-peterstal-griesbach.info  Samstag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Internet: www.bad-peterstal-griesbach.de
  November – März
  Montag – Freitag 09.00 Uhr bis 12.30 Uhr
   13.30 Uhr bis 17.00 Uhr

Axel Singer, Geschäftsführer 07806/9100-15 singer.axel@bad-peterstal-griesbach.info
Petra Boschert 07806/9100-14 boschert.petra@bad-peterstal-griesbach.info
Maria Winter 07806/9100-16 winter.maria@bad-peterstal-griesbach.info

Bürgermeisteramt Bad Peterstal-Griesbach
Schwarzwaldstraße 11, 77740 Bad Peterstal-Griesbach

Telefonzentrale: 07806/79-0, Fax: 07806/7948
Mail: gemeinde@bad-peterstal-griesbach.de
Internet: www.bad-peterstal-griesbach.de

Servicezeiten (nur telefonisch):
Montag – Freitag   08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Montagnachmittag   14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstagnachmittag   14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

 Telefon Mailadresse
Bürgermeister
Meinrad Baumann   07806/79-20 baumann.meinrad@bad-peterstal-griesbach.de

Sekretariat Bürgermeister
Gerda Kiefer  07806/79-21 sekretariat@bad-peterstal-griesbach.de

Hauptamt/Personalamt
Matthias Börsig 07806/79-22 boersig.matthias@bad-peterstal-griesbach.de

Bau- und Liegenschaftsamt
Markus Waidele 07806/79-23 waidele.markus@bad-peterstal-griesbach.de

Rechnungsamt
Martin Armbruster 07806/79-25 armbruster.martin@bad-peterstal-griesbach.de

Gemeindekasse, Rente
Michael Dinger 07806/79-26 dinger.michael@bad-peterstal-griesbach.de
Hannah Schnottalla 07806/79-27 schnottalla.hannah@bad-peterstal-griesbach.de

Ordnungsamt/Standesamt
Michael Panter 07806/79-32 panter.michael@bad-peterstal-griesbach.de

Bürgerbüro
Einwohnermeldeamt, Passamt, Fundbüro, Sozialamt
Monika Roth, Daniela Kimmig, 
Ulrike Mayer 07806/79-36 buergerbuero@bad-peterstal-griesbach.de

Ortsverwaltung Bad Griesbach
Servicezeiten (nur telefonisch): 
Dienstag, Mittwoch und Freitag 09.30 Uhr – 12.00 Uhr 
Zentrale 07806/9887-0 ov.bad-griesbach@t-online.de
Fax 07806/9887-17
Ortsvorsteher Ludwig Kimmig 07806/9887-11
Gisela Panter 07806/9887-12

Bauhof
Herbert Bruder 07806/457 bauhof-bpg@t-online.de
 0173/3195984

Forst
Maurice Mayer 07806/79-31 mayer.maurice@bad-peterstal-griesbach.de
 0175/7211596

Wassermeister Thomas Huber    07806/305 Kanalmeister Oliver Fischer 07804/ 2617
Matthias-Erzberger-Schule 07806/445 Sporthalle 07806/1581
Feuerwehrhaus Bad Peterstal 07806/8012 Freibad 07806/1230 
Feuerwehrhaus Bad Griesbach 07806/9887-18
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 1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen 
  Aufwendungen von 8.486.650,00 € 
 1.3 Ordentliches Ergebnis  
  (Saldo aus 1.1 und 1.2) von -   204.700,00 € 
 1.4 Abdeckung von Fehlbeträgen aus 
  Vorjahren von 0,00 € 
 1.5 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis  
  (Saldo aus 1.3 u. 1.4) von -   204.700,00 € 
 1.6 Gesamtbetrag der außerordentlichen 
  Erträge von 0,00 € 
 1.7 Gesamtbetrag der außerordentlichen 
  Aufwendungen von 0,00 € 
 1.8 Veranschlagtes Sonderergebnis  
  (Saldo aus 1.6 und 1.7) von 0,00 € 
 1.9 Veranschlagtes Gesamtergebnis  
  (Summe aus 1.5 und 1.8) von -   204.700,00 € 
  
2. Im Finanzhaushalt  mit den folgenden Beträgen 
 2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
  lfd. Verwaltungstätigkeit von 7.903.840,00 € 
 2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus
   lfd. Verwaltungstätigkeit von 7.563.740,00 € 
 2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
  aus lfd. Verwaltungstätigkeit 
  (Saldo aus 2.1 und 2.3) von 340.100,00 € 
 2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
  Investitionstätigkeit von 1.539,200,00 € 
 2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
  Investitionstätigkeit von 2.375.500,00 € 
 2.6  Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss 

/-bedarf aus Investitionstätigkeit  
  (Saldo aus 2.4 und 2.5) von - 836,300,00 € 
 2.7  Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss 

/-bedarf   
  (Saldo aus 2.3 und 2.6) von - 496.200,00 € 
 2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
  Finanzierungstätigkeit von 660.000,00 € 
 2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
  Finanzierungstätigkeit von 294.300,00 € 
 2.10  Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss 

/-bedarf aus Finanzierungstätigkeit 
   (Saldo aus 2.8 und 2.9) von 365.700,00 € 
 2.11   Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittel-

bestands, Saldo des Finanzhaushalts  
  (Saldo aus 2.7 und 2.10) von -    130.500,00 € 
  
§ 2 Kreditermächtigungen für Investitionen 
Der Gesamtbetrag für Kredite, deren Aufnahme zur Finanzierung 
von Investitionen erforderlich ist, wird festgesetzt auf
   660.000,00 € 
  
§ 3 Verpflichtungsermächtigungen 
Der Gesamtbetrag für Verpflichtungsermächtigungen, die künftige 
Jahre mit Auszahlungen für Investitionen und Investitionsfördermaß- 
nahmen belasten, wird festgesetzt auf 295.000,00 € 
  
§ 4 Kassenkredite 
Der Höchstbetrag für Kassenkredite wird festgesetzt auf
   1.400.000,00 € 
  
§ 5 Hebesätze 
Die Hebesätze für Gemeindesteuern werden festgesetzt auf 
- für die Grundsteuer A (land- und forstwirtschaftliche 
  Betriebe) 340 v.H. 
- für die Grundsteuer B (Grundstücke) 350 v.H. 
- für die Gewerbesteuer 360 v.H. 
der Steuermessbeträge. 
  
§ 6 Stellenplan 
Der Stellenplan für das Haushaltsjahr 2021 ist Bestandteil dieser 
Haushaltssatzung. 
  
b) Wirtschaftsplans des Eigenbetriebs „Gemeindewerke“ für das 
Wirtschaftsjahr 2021 
Unter Bezugnahme auf die Schwerpunkte des Wirtschaftsplans (sie-
he TOP 3 der öffentlichen Sitzung vom 21.12.2020) wird nach 

AMTLICHE  
BEKANNTMACHUNGEN

Altersjubilare 
Wir gratulieren zum Geburtstag 
  
Die Gemeinde Bad Peterstal-Griesbach gratuliert nachfolgenden 
Einwohnern 
zum neuen Lebensjahr: 
  
  
Herrn Raimund Maier 
Renchtalstr. 52 
am Freitag, 5. Februar 2021 70 Jahre 
  
Frau Gertrud Krüger 
Schwarzwaldstr. 40 
am Dienstag, 9. Februar 2021 100 Jahre 

Verbrennung von pflanzlichen Abfällen 
  
  
Pflanzliche Abfälle dürfen im Außenbereich auf dem Grundstück, auf 
dem sie anfallen, in kleineren angehäuften Mengen verbrannt wer-
den, soweit sie aus landbautechnischen Gründen oder wegen ihrer 
Beschaffenheit nicht in den Boden eingearbeitet werden können. 
Auf geringe Rauchentwicklung, keine Verkehrsbehinderungen, kei-
ne erheblichen Belästigungen und kein Funkenflug ist dabei zu ach-
ten. Abstände zu benachbarten Grundstücken und gefährdeten Ob-
jekten sind einzuhalten. 
Bei starkem Wind darf nicht verbrannt werden, desgleichen nicht in 
der Zeit zwischen 
Sonnenuntergang und Sonnenaufgang. 
Feuer und Glut müssen beaufsichtigt und beim Verlassen der Feuer-
stelle erloschen sein. 
  
Das Verbrennen von pflanzlichen Abfällen ist der Gemeinde 
(Bürgerbüro, Tel. 79-36) rechtzeitig vorher anzuzeigen und 
kann ggf. mit Auflagen verbunden werden. 
  
Das Bürgermeisteramt 

Aus der öffentlichen Gemeinderatssitzung 
vom 25.01.2021: 
  
  
TOP 1: Frageviertelstunde 
Es werden keine Fragen gestellt. 
  
TOP 2: Haushalt 2021; Beratung und Beschlussfassung 
über die Verabschiedung des Haushalts für das Haushalts-
jahr 2021 sowie des Wirtschaftsplans des Eigenbetriebs 
„Gemeindewerke“ für das Wirtschaftsjahr 2021 
  
a) Haushaltssatzung 2021 
Unter Bezugnahme auf die die wesentlichen Schwerpunkte des 
Haushalts 2021 (siehe TOP 2 der öffentlichen Sitzung vom 
21.12.2020) wird nach Beratung einstimmig beschlossen: Aufgrund 
von § 79 in Verbindung mit § 146 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg wird die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2021 
wie folgt beschlossen: 
  
§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt 
Der Haushaltsplan wird festgesetzt: 
1. Im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen 
 1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen 
  Erträge von 8.281.950,00 € 

Freitag, 05. Februar 2021
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Beratung einstimmig beschlossen: 
Aufgrund von § 14 Abs. 1 des Eigenbetriebsgesetzes wird der Wirt-
schaftsplan des Eigenbetriebs „Gemeindewerke“ für das Wirtschafts-
jahr 2021 wie folgt beschlossen: 
 
1. Wirtschaftsplan 
Der Wirtschaftsplan wird wie folgt festgesetzt: 
aa) im Erfolgsplan 
 in den Erträgen (Einnahmen) auf 702.200,00 € 
 in den Aufwendungen (Ausgaben) auf 718.800,00 € 
 im Ergebnis (Jahresgewinn/-verlust) auf -16.600,00 € 
bb) im Vermögensplan 
 in den Einnahmen und Ausgaben auf je 609.200,00 € 
  
2. Kredite
a). Der Gesamtbetrag für Kreditaufnahmen zur Finanzierung
 von Investitionen (Kreditermächtigung) 
 wird auf 282.000,00 € 
 festgesetzt. 

b) Der Höchstbetrag der Kassenkredite wir auf 300.000,00 € 
 festgesetzt. 
 
3. Verpflichtungsermächtigungen 
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen
wird auf  0,00 € 
festgesetzt. 
 
TOP 3: Bau- und Grundstücksangelegenheiten: Bauantrag 
auf Neubau eines Wohnhauses mit Garage und Wintergar-
ten, auf dem Grundstück Flurstück Nr. 535, Gemarkung 
Peterstal, Buchenweg 8 
Das Einvernehmen der Gemeinde zum Bauantrag wird einstimmig 
erteilt; hinsichtlich der nichteingehaltenen Traufhöhe des Zwerch-
hauses auf der Südseite wird Befreiung von den Festsetzungen des 
Bebauungsplans Schöne Aussicht erteilt. 
  
TOP 4: Bekanntgaben aus der Arbeit der Gemeindeverwal-
tung sowie Beantwortung von Anfragen aus der letzten Ge-
meinderatssitzung 
Der Bürgermeister informiert, dass
• der Caritasverband Acher-Renchtal e.V. eine „Zentrale Fachstelle 

Wohnen“ einrichten will. Ziel ist die Beratung, Begleitung bis hin 
zu psychosozialer Betreuung von Menschen in Wohnungsnot;

• für ein örtliches Unternehmen für den Bau einer Produktions- und 
Lagerhalle eine Förderung in Höhe von 158.800 € aus Mitteln des 
Entwicklungsprogramms Ländlicher Raum (ELR) bewilligt wurde;

• sich die Gemeinde auch für die Jahre 2021 bis 2027 an einer 
LEADER-Förderkulisse beteiligen will. Im vergangenen Förderzeit-
raum konnten zahlreiche kommunale und private Projekte über 
das Förderprogramm ermöglicht und unterstützt werden.

• Geburten und Sterbefälle 2020:
 
43 Mitmenschen in der Gemeinde sind verstorben, davon 36 Perso-
nen im Alter über 75 Jahren. In den letzten 10 Jahren vor 2020 gab 
es durchschnittlich 45 Sterbefälle. Eine Übersterblichkeit im Jahr 
2020 kann somit nicht festgestellt werden. 
Erfreulich ist die Entwicklung bei den Geburten: Im Jahr 2020 ver-
zeichnet die Gemeinde 32 Neugeborene; diese Zahl liegt weit über 
dem Durchschnitt der zehn Vorjahre mit 19 Kindern. Mehr Geburten 
hatte es zuletzt im Jahr 1993 gegeben.
• die Nationalparkregion Schwarzwald GmbH mittlerweile auch no-

tariell gegründet wurde;
• die Gemeinde sich an der landesweiten Initiative gegen Motorrad-

lärm beteiligt;
• die Gemeindeverwaltung aufgrund der Corona-Pandemie ver-

stärkt auf Arbeit zuhause setzen wird. Ein Viertel der Rathaus-
Mitarbeitenden arbeiten bereits vom Heimbüro aus, in Kürze wird 
es die Hälfte sein. Die Corona-bedingten Vorgaben des Bundesar-
beitsministeriums werden erfüllt;

• die Mitarbeiterin Siglinde Braun zum 01.03.2020 in den Ruhe-
stand treten wird.

 
  

TOP 5: Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nichtöffent-
lichen Sitzung vom 21.12.2020 
Keine. 
  
TOP 6: Anträge, Fragen und Anregungen aus der Mitte des 
Gemeinderates 
Keine. 
  
gez. Meinrad Baumann 
Bürgermeister 

Bekanntmachung  
über das Recht auf Einsicht in das 
Wählerverzeichnis und die Erteilung von 
Wahlscheinen für die Wahl zum Landtag am 
14. März 2021 
 
1.  Das Wählerverzeichnis für die Landtagswahl der Gemeinde Bad 

Peterstal-Griesbach wird in der Zeit vom  22. Februar bis 26. 
Februar 2021 während der allgemeinen Öffnungszeiten im Rat-
haus Bad Peterstal, Schwarzwaldstraße 11, 77740 Bad Peterstal-
Griesbach, Zimmer 1 (nicht barrierefrei), für Wahlberechtigte zur 
Einsicht bereitgehalten. Bedingt durch die Corona-Pandemie wird 
gebeten, Termine zur Einsichtnahme beim Bürgerbüro möglichst 
telefonisch (07806/7936) oder per E-Mail (buergerbuero@bad-
peterstal-griesbach.de) zu vereinbaren. Wahlberechtigte können 
die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu ihrer Person im Wäh-
lerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Die Richtigkeit 
oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis 
eingetragenen Personen können Wahlberechtigte nur überprü-
fen, wenn Tatsachen glaubhaft gemacht werden, aus denen sich 
eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnis-
ses ergeben kann. Das Recht zur Überprüfung besteht nicht hin-
sichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister 
eine Auskunftssperre nach dem Bundesmeldegesetz eingetragen 
ist. 

  Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt; 
die Einsicht ist durch ein Datensichtgerät möglich. 

  Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist 
oder einen Wahlschein hat. 

2.  Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, 
kann während der Einsichtsfrist vom 20. bis 16. Tag vor der Wahl, 
spätestens am 26. Februar 2021 bis 12:00 Uhr im Rathaus Bad 
Peterstal, Schwarzwaldstraße 11, 77740 Bad Peterstal-Gries-
bach, Zimmer 1, Einspruch einlegen. Der Einspruch kann schrift-
lich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden. Be-
dingt durch die Corona-Pandemie wird gebeten, gegenfalls Termi-
ne beim Bürgerbüro telefonisch (07806/7936) oder per E-Mail 
(buergerbuero@bad-peterstal-griesbach.de) zu vereinbaren. 

3.  Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, 
erhalten bis spätestens am 21. Februar 2021 eine Wahlbenach-
richtigung samt Vordruck für einen Antrag auf Erteilung eines 
Wahlscheins. Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber 
glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wähler-
verzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein 
Wahlrecht nicht ausüben kann. Wahlberechtigte, die nur auf An-
trag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits 
einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, er-
halten keine Wahlbenachrichtigung. 

4.  Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 51 
Offenburg  durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum 
(Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder durch Briefwahl teilnehmen. 
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimm-
zettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene Stel-
le absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag bis 
18 Uhr eingeht. 

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
 5.1  eine in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte 

Person. 
 5.2  eine nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlbe-

rechtigte Person, wenn 
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SONSTIGE  
BEKANNTMACHUNGEN

Lichtblicke in Corona-Zeiten 
Mit dem neuen Video, "Winter 2021 im Schwarzwald" wird die Vi-
deoreihe in der 5. KW 2021 fortgesetzt. 
Das Thema wird von zwei Fotografen unterschiedlich dargestellt. 
Matthias Wiemer, aus Oberkirch, verknüpft seine Fotos mit Motiven 
von Kindern, Bauwerken und Skulpturen, während Peter Ulrich, aus 
Baden-Baden, bewusst darauf verzichtet und ausschließlich Motive 
aus der Natur verwendet. 
Eine spannende Kombination, lasst euch überraschen. 
Begleitet werden die Fotos mit Hintergrundmusik von Silke Aich-
horn mit dem "Glissandowalzer" von Wolfgang Amadeus Mozart und 
dem "Carneval de Venise" von Felix Godefroid, denn etwas Karne-
val, muss im Februar 2021 einfach sein! 
https://youtu.be/lkbYtXdZqPM 
  
 
Grundbildungszentrum Ortenau Einfach 
lernen – besser leben 
Trotz Corona - wir sind für Sie da!
Dienstag und Donnerstag von 10 bis 12 Uhr
per Telefon: 0781 9364-280 oder per 
E-Mail: bruni.deblitz@gbz-ortenau.de
Kursangebote für Erwachsene
Kurs 1: Besser Lesen / Besser Schreiben im Beruf
Kurs 2: Besser Rechnen im Beruf

Grundbildungszentrum Ortenau (GBZ)
Hauptstraße 9 / Unionrampe
77652 Offenburg
www.gbz-ortenau.de 

5 Themen * 5 Tage * 5 Wochen 
Das Polizeipräsidium Offenburg, Referat Prävention startet ab Mon-
tag, 01. Februar bis 05. März, in die Beratungswochen für interes-
sierte Bürger. 
Es wird 5 Wochen lang eine Telefonsprechstunde zu 5 aktuellen 
Themen angeboten. 
  
Regelmäßig an den nachstehend genannten Wochentagen, in der 
Zeit von 13 – 16 Uhr, stehen Ihnen fachkundige Polizeibeamte und 
-beamtinnen beratend am Telefon zur Verfügung. 
  
Montag  
„Straftaten im Zusammenhang mit älteren Menschen – Telefonbe-
trug / Gewinnversprechen u.Ä.“ 
Frau Hoffmann, Tel.: 07222 / 761 – 400 
  
Dienstag 
„Einbruchschutz – Nachrüstung von Fenster und Türen / Baupla-
nung / Förderungsmöglichkeiten“ 
Herr Kaufmann, Tel.: 0781 / 21-4515 
  
Mittwoch  
„Gewalt – häusliche Gewalt / sexualisierte Gewalt / Stalking“ 
Herr Meißner, Tel.: 0781 / 21- 4531 
  
Donnerstag 
„Drogen – Früherkennung / strafrechtliche Konsequenzen / führer-
scheinrechtliche Konsequenzen“ 
Frau Mild, Tel.: 0781 / 21-4512 
  
Freitag 
„Medien – Mediensicherheit – Cybermobbing“ 
Frau Schmidt, Tel. 07222 / 761 - 402 
 

   a)  sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die Antrags-
frist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach § 11 
Abs. 2 Satz 2 der Landeswahlordnung (bis zum 21. Feb-
ruar 2021) oder die Einspruchsfrist gegen das Wählerver-
zeichnis nach § 21 Abs. 4 Sätze 1 und 3 des Landtags-
wahlgesetzes versäumt hat, 

   b)  ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der 
Antragsfrist nach § 11 Abs. 2 der Landeswahlordnung 
oder der Einspruchsfrist nach § 21 Abs. 4 Sätze 1 und 3 
des Landtagswahlgesetzes entstanden ist, 

   c)  ihr Wahlrecht im Einspruchs- oder Beschwerdeverfahren 
festgestellt worden und die Feststellung erst nach Ab-
schluss des Wählerverzeichnisses dem Bürgermeister be-
kannt geworden ist. 

  Der Wahlschein kann bis zum 12. März 2021, 18:00 Uhr, im 
Rathaus Bad Peterstal, Schwarzwaldstraße 11, 77740 Bad Pe-
terstal-Griesbach, Zimmer 1, schriftlich, elektronisch oder münd-
lich (nicht aber telefonisch) beantragt werden. 

  Wenn bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung oder aufgrund 
der Anordnung einer Absonderung nach dem Infektionsschutzge-
setz der Wahlraum nicht oder nur unter unzumutbaren Schwierig-
keiten aufgesucht werden kann, kann der Antrag noch bis zum 
Wahltag, 15:00 Uhr, gestellt werden. 

  Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantrag-
te Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tage vor 
der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. 

  Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte 
können aus den unter 5.2 Buchstabe a bis c angegebenen Grün-
den den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum 
Wahltage, 15.00 Uhr, stellen. 

6.  Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. 
Ein Wahlberechtigter mit Behinderung kann sich bei der Antrag-
stellung der Hilfe einer anderen Person bedienen. 

7. Mit dem Wahlschein erhält die wahlberechtigte Person 
 7.1. einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises, 
 7.2.  einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag für die Brief-

wahl und 
 7.3.  einen amtlichen hellroten Wahlbriefumschlag, auf dem die 

vollständige Anschrift, wohin der Wahlbrief zu übersenden 
ist, sowie die Bezeichnung der Dienststelle der Gemeinde, 
die den Wahlschein ausgestellt hat (Ausgabestelle), und die 
Wahlscheinnummer oder der Wahlbezirk angegeben sind. 

8.  Wahlschein und Briefwahlunterlagen können auch durch den 
Wahlberechtigten persönlich abgeholt werden. An eine andere 
Person können diese Unterlagen nur ausgehändigt werden, wenn 
die Berechtigung zur Empfangnahme durch Vorlage einer schrift-
lichen Vollmacht nachgewiesen wird. 

9.  Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer 
Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, kann 
sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. 
Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr vollendet haben. Die 
Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom 
Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlent-
scheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter 
missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Wil-
lensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder 
verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson be-
steht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse ver-
pflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl einer anderen 
Person erlangt hat. 

 
Bad Peterstal-Griesbach, 03.02.2021 
 
Bürgermeisteramt 
 
gez. 
Meinrad Baumann 
Bürgermeister 
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Nothilfe mit Herz – ein Mini-Hilfsprojekt 
aus dem globalen Dorf 
Wir, I. Kellermeier und F. Streif aus Bad Peterstal-Griesbach haben 
vor einem Jahr damit begonnen ein Hilfsprojekt zu Fluchtursachen 
und Armutsbekämpfung in Machakos – Kenia zu starten. 
Aus der jahrzehntelangen Flüchtlingsarbeit und Mitarbeit in Hilfspro-
jekten hier und in der einen Welt ergaben sich vielfältige Kontakte 
und reichhaltige Erfahrungen mit Hilfe für Menschen in Notlagen. 
Neben der Hilfe ist es uns wichtig, direkte Kontakte und Begegnun-
gen zwischen Menschen zu knüpfen und sie miteinander zu vernet-
zen. Um gemeinsam ehren amtliche Hilfe mit Herz in dieser einen 
Welt zu leisten. Möglichst effizient und mög lichst nachhaltig. 
Aus der Arbeit mit afrikanischen Flüchtlingen wissen wir sehr viel 
über ihre haupt sächlichen Fluchtgründe. Um die Hoffnung auf ein 
besseres Leben hier im fernen Europa. Von der Hoffnung, von hier 
aus, die zurückgebliebenen Angehörigen, die sich oft für ihre Flucht 
hoch verschuldet haben, zu unterstützen. Wir wissen um die Gefah-
ren der Flucht, um die traumatischen Fluchterlebnisse. Um den Um-
stand, dass sie die Not in ihrem Heimatland mit einer, wenn auch 
anders gearteten Not und Enttäuschung, hier bei uns erleben. 
Oft begegneten wir hier Menschen, die sagen: „Man müsste die 
Fluchtursachen be kämpfen. Man müsste den Menschen in den Län-
dern wo nicht Kriegsereignisse der Fluchtgrund sind dabei helfen 
sich in ihrem Heimatland eine Existenzgrundlage zu schaffen.“ 
Beim „man müsste“ wollten wir es nicht belassen. Auch eine Ant-
wort haben auf die Frage „Bloß wie und wo da spenden und wer 
garantiert, dass die Spende hier wie dort nicht versickert und sicher 
ankommt?“ 
Auch in Kenia gibt es viele junge Menschen die der trügerischen 
Hoffnung, in Euro pa ihr Glück zu finden, nachhängen. Diese wollen 
wir mit Hilfe sozial engagierten Menschen in ihrem Herkunftsland 
selber informieren, aufklären, überzeugen zu bleiben. Wir haben un-
sere Kontakte genutzt und in Machakos, Kenia ergab sich eine Mög-
lichkeit unsere Idee umzusetzen. 
Für dieses Projekt haben wir mit der engagierten 29jährigen Felister 
Mulee, den ge eigneten Vor-Ort-Partner gefunden. Sie hat vor Jahren 
ein Studium in Massenkom munikation mit Diplom abgeschlossen. 
Ihr Traum weiter Sozialarbeit zu studieren und in die Jugend und 
Erwachsenenbildung zu gehen, musste sie wegen fehlender Mittel 
aufgeben. Sie hat am eigenen Leib erfahren was bittere Armut ist. 
Mit ihr zusammen entstand ein passendes Konzept zur Migrations-
arbeit das Alter nativen und Hilfen aufzeigt und anbietet. 
Im Einzelfall machen wir auch ein persönliches Bildungsangebot, 
fördern eine schulische oder handwerkliche Ausbildung und in Aus-
nahmefällen auch mal eine Hochschulausbildung. Das ist ein Teil 
unseres Projektes. Der andere Teil ist für Menschen in einer existen-
tiellen Notlage finanzielle erste Hilfe, was die Grundbe dürfnisse wie 
Essen, Wohnen und Gesundheit angeht. 
Menschen bei denen es buchstäblich ums physische Überleben geht, 
um die sich sonst keiner kümmert. 
Da ist es mit einer milden Gabe allein nicht getan. Da braucht es vor 
Ort warmher zige, mitfühlende Menschen, die sich längerfristig küm-
mern. Wegbegleiter eben, die helfen und geduldig Unterstützungsar-
beit leisten und die dabei von uns unter stützt werden. 
Mit dazu gehört, dass unsere Hilfe nachrangig sein soll. Das heißt, 
dass alle Mög lichkeiten die es in Kenia an staatliche rund kommuna-
ler Hilfen, aber auch von gro ßen Hilfsorganisationen durchaus aber 
wegen der alltäglichen Korruption oft nur theoretisch gibt, vorrangig 
genutzt werden sollen. 
Auch sollen Helferkreise, Nachbarschaftshilfen aufgebaut und unter-
stützt werden und auch in Machakos selber Sach- und Geldspenden 
eingeworben werden. 
Nach diesem Konzept arbeiten wir seit knapp einem Jahr und es 
funktioniert auch so. Das Währungsgefälle zwischen Europa und Ke-
nia erlaubt es, mit relativ gerin gen Mitteln, gepaart mit hoher Effizi-
enz und den geradezu professionellen Einsatz von Felister vor Ort 
erstaunliches zu bewirken. 
Sie dokumentiert die Hilfesprojekte im Detail mit Kurzberichten und 
Fotos, diskutiert und macht mit uns zusammen den vierteljährlichen 
Budgetplan zum Mitteleinsatz. 
Sie rechnet jede Ausgabe lückenlos und mit Belegen mit uns ab, so 
dass wir sicher sein können, dass die Mittel nicht zweckentfremdet 
werden und auf den Euro ge nau auch ankommen. Dass auch unsere 
Arbeit ehrenamtlich und mit eigenen Mit teln angereichert geleistet 
wird, versteht sich. 

Selbstverständlich sind wir für Informationen über die einzelnen Pro-
jekte für Nach fragen und Kontakte zu uns oder nach Machakos im-
mer offen. 
Wenn Sie unser Mini-Hilfsprojekt mit unterstützen wollen, bitten wir 
Ihre Einzel- oder Dauerspende auf das Konto mit dem Stichwort 
„Machakoshilfe- Kenia“ beim Verein „Das Netz e.V.“, IBAN: DE87 
6645 0050 0000 6679 91, BIC: SOLA DES1OFG  einzuzahlen. 
 
Wenn Sie mehr wissen wollen scheuen Sie sich nicht uns unter un-
serer Telefon nummer 07806 – 29 40 152 anzurufen. 
 
Am Jahresende wird Ihnen eine Spendenquittung zugesandt, die Sie 
steuerlich gel tend machen können. 
Selbstverständlich werden wir Sie über die Fortschritte von unserem 
Projekt auf dem laufenden halten. 
 

VEREINSNACHRICHTEN

CDU Ortsverband Bad Peterstal-Griesbach
„Im Gespräch mit Volker Schebesta –Bad Peterstal-Griesbach und 
Oppenau " am 10. Februar 2021 18.30 Uhr 
Der CDU-Gemeindeverband Bad Peterstal-Griesbach lädt neben sei-
nen Mitgliedern auch alle interessierten Mitbürger zu einem digitalen 
Austausch ein. 
Der Offenburger Landtagsabgeordnete und CDU-Landtagskandidat 
Volker Schebesta steht am Mittwoch, dem 10. Februar 2021, um 
18.30 Uhr für ein virtuelles Gespräch zur Verfügung. Es sollen The-
men angesprochen werden, die die Bürgerinnen und Bürger von 
Oppenau und Bad Peterstal-Griesbach, bewegen. Wir freuen uns, 
speziell über Ihre Themen, Ihre Fragen und Ihre Anregungen zu 
sprechen. 
Teilnehmen können alle Interessierten ohne vorherige Anmeldung. 
Zugangsdaten sind auf der Homepage von Volker Schebesta unter 
www.volkerschebesta.de/lokal zu finden. Mit dem Link kommen Sie 
über Webex in die Konferenz, eventuell ist dazu die Installation der 
App notwendig. Eine Teilnahme ist aber auch telefonisch möglich, 
Telefonnummer und Zugriffscode stehen ebenfalls auf der Home-
page. 
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme. 
  
Georg Kimmig, 1. Vorsitzender 
 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Seelsorgeeinheit Oberes Renchtal

GOTTESDIENSTE 
  
Samstag, 06.02.2021  
18:45 Oppenau Eucharistiefeier am Vorabend (KK) 
    Erteilung des Blasiussegens für die ganze Gemeinde vom 

Altar aus
   Gedenken an: Marianne Haas (Jahrtagsstiftung)
    Elisabeth und Theresia Treyer und verstorbene Angehörige 

(Jahrtagsstiftung)  
Sonntag, 07.02.2021  
08:30 Bad Griesbach Eucharistiefeier (KK) 
    Erteilung des Blasiussegens für die ganze Gemeinde vom 

Altar aus  
10:00 Bad Peterstal Eucharistiefeier (KK) 
    Erteilung des Blasiussegens für die ganze Gemeinde vom 

Altar aus  
18:30   St. Cyriak Oberkirch: Emmaus-Gottesdienst  
Montag, 08.02.2021  
17:45 Oppenau Eucharistische Anbetung im Schweigen (KK)  
19:00 Oppenau Eucharistiefeier (KK)  
Dienstag, 09.02.2021  
18:30 Bad Griesbach Eucharistiefeier (KK)  
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die unten aufgeführten Gottesdienste wieder Heilige Messen in Ihren 
Anliegen an.
• In Oppenau immer montags um 19:00 Uhr
• In Bad Griesbach immer dienstags um 18:30 Uhr
• In Bad Peterstal immer donnerstags um 18:30 Uhr
 
Sie haben nach wie vor auch die Möglichkeit, Heilige Messen zu 
bestellen, die wir dann in Ihrem Anliegen in die Mission schicken und 
dort gefeiert werden.
Tel. Pfarrbüro Oppenau 07804 2076, Pfarrbüro Bad Peterstal 
07806 1070 
  
Tauftermine 1. Halbjahr 2021 
An folgenden Sonntagen finden Tauffeiern statt: 
Oppenau Bad Peterstal Bad Griesbach  

Oppenau Bad Peterstal Bad Griesbach

28.02.

14.03. 28.03. 21.03.

11.04.

23.05. 16.05.  

06.06. 13.06.

04.07. 11.07.  

Die Tauffeier beginnt jeweils um 14:30 Uhr und ist auf 2 Tauffami-
lien begrenzt. Es besteht auch weiterhin die Möglichkeit, ihr Kind im 
Sonntagsgottesdienst um 10:00 Uhr taufen zu lassen. 
  
Erstkommunion 2021 – Mit Jesus in einem Boot 
Liebe Gemeindemitglieder,
am 06.02. werden in Bad Peterstal-Griesbach und am 13.02. in 
Oppenau die Eröffnungsgottesdienste zur Erstkommunion gefeiert. 
Bedingt durch die Pandemie leider nur innerhalb der Familien. Die 
Erstkommunion in unserer Seelsorgeeinheit steht in diesem Jahr 
unter dem Thema: „Mit Jesus in einem Boot“. 
In Oppenau sind es 28 und in Bad Peterstal-Griesbach 13 Kinder, 
die nun gemeinsam mit ihren Familien das Boot besteigen und sich 
aufmachen, um von Jesus als Freund, Wegbegleiter und Kapitän zu 
hören und ihn näher kennenzulernen.
Durch Corona muss in diesem Jahr die Erstkommunionvorbereitung 
anders ablaufen als gewohnt. Die Gottesdienste können nicht mit der 
Gemeinde gefeiert werden und die Kinder werden innerhalb der Fa-
milien vorbereitet und so bitten wir Sie ganz herzlich um Ihr Gebet 
für unsere Kommunionkinder und ihre Familien als Stärkung auf 
dem Weg hin zur Erstkommunion. Herzlichen Dank! 
  
Emmaus-Gottesdienst 
Am Sonntag, 07.02.2021 laden wir um 18:30 Uhr in die Pfarrkir-
che St. Cyriak in Oberkirch ein. Die Emmaus-Gottesdienste stehen 
in diesem Jahr unter dem Thema: „Quellen meines Lebens“ 
  
  
Palmzweige aus dem Vorjahr für Aschermittwoch können 
bis zum 14.02. hinten in den Kirchen abgelegt werden 
Die Asche für das Aschenkreuz am Aschermittwoch, die von den 
Palmzweigen des Vorjahres stammt, wird in diesem Jahr auf Grund 
der Abstands- und Hygieneregeln ohne die Öffentlichkeit verbrannt. 
Wir bitten Sie daher Ihre Palmzweige bis Sonntag, 14.02.2021 in 
die bereitgestellten Körbe hinten in den Pfarrkirchen unserer Seel-
sorgeeinheit abzulegen. 
  

Auszug aus dem Hygiene-Konzept 
Kirchenräume
• Die Kirchenbesucher können durch das Hauptportal hineinkom-

men und die Kirche durch alle Türen verlassen. Ordner stehen am 
Eingang bereit.

• Um Händedesinfektion wird gebeten, Desinfektionsmittel steht zur 
Verfügung.

• Das Tragen von FFP2 Masken oder medizinischen Mund-
schutzmasken im Gottesdienst und beim Rosenkranz ist 
verpflichtend. (keine Stoffmasken, Schals oder Tücher)

• Von allen Mitfeiernden sind die Kontaktdaten zu erfas-
sen.

Donnerstag, 11.02.2021  
18:30 Bad Peterstal Eucharistiefeier (KK) 
   Gedenken an: Liselotte Zimmermann (Jahrtagsstiftung)  
Freitag, 12.02.2021  
19:00 Oppenau Eucharistiefeier (KK)  
Samstag, 13.02.2021  
18:45 Bad Peterstal Eucharistiefeier am Vorabend (KK)  
Sonntag, 14.02.2021  
08:30 Bad Griesbach Eucharistiefeier (KK)  
10:00 Oppenau Eucharistiefeier (KK)  
  
Achtung, für das Rosenkranzgebet und für alle Gottesdiens-
te gilt seit dem 25.01.2021:
Das Tragen von FFP2 Masken oder medizinischen Mundschutzmas-
ken ist verpflichtend. (keine Stoffmasken, Schals oder Tücher). Kin-
der von 6 bis 14 Jahren dürfen nach wie vor auch Alltagsmasken aus 
Stoff tragen. Kinder bis 5 Jahren sind von der Maskenpflicht befreit. 
  

Den Gottesdiensten in der Seelsorgeeinheit stehen vor: 
Pfr. Klaus Kimmig (KK) Pfr. Herrmann (He)
Pfr. Lerchenmüller (Le) Pfr. Otteny (Ot)
Gemeindereferentin   Diakon
Susanne Schwarz (Sc)  Meinrad Bächle (MB) 

  
Beichtzeiten 
Es gibt keine regelmäßigen Beichtzeiten. Wer ein Gespräch sucht, 
kann sich telefonisch bei den Seelsorgerinnen und Seelsorgern mel-
den. 
  
Rosenkranzgebet immer 45 Min. vor Gottesdienstbeginn: 
Bad Griesbach
Dienstag, 09.02.   17:45 Uhr  
Bad Peterstal
Samstag, 13.02.   18:00 Uhr  
Donnerstag, 11.02.  17:45 Uhr  
Oppenau 
Freitag, 05.+12.02.  18:15 Uhr  
Samstag, 06.02.   18:00 Uhr  
  
  
Gottesdienste im Fernsehen, Radio und Internet 
Wenn Sie den Gottesdienst nicht besuchen können, besteht trotz-
dem die Möglichkeit, Gottesdienste zu feiern und gemeinsam zu be-
ten. Fernsehen, Radio und Internet bieten dazu viele gute Möglich-
keiten: Im Fernsehen in ARD, ZDF, EWTN.TV und KTV werden 
viele Gottesdienste übertragen. Im Radio sendet der Deutschland-
funk sonntags um 10 Uhr einen Gottesdienst. Auch Radio Horeb 
bietet ein vielfältiges Angebot und ist über DAB+ mit digitalen Ra-
diogeräten oder über Satellit empfangbar. Gerne weisen wir auch auf 
die Gottesdienste im Internet hin, wie z. B. die livestream Angebote 
der Seelsorgeeinheit Achern 
  
  
Anmeldung zur Haus- u. Krankenkommunion  
Wenn Sie sich oder eine von Ihnen betreute Person zur Haus- bzw. 
Krankenkommunion anmelden möchten, können Sie sich direkt an 
die Pfarrbüros unserer Seelsorgeeinheit wenden: Pfarrbüro Oppe-
nau: Tel. 07804 2076 oder Pfarrbüro Bad Peterstal: Tel. 07806 
1070. Gerne bringt der Helferkreis der Haus- und Krankenkommu-
nion die Kommunion zu Ihnen nach Hause! 
  
Trauerfeiern
• Auf dem Friedhof nach Vorgabe der Kommune, nur für geladene 

Trauergäste
• In Bad Peterstal und Bad Griesbach besteht die Möglichkeit in der 

kalten Jahreszeit die Trauerfeier, nur für geladene Trauergäste, in 
der Pfarrkirche zu feiern.

• Seelenämter in den Pfarrkirchen
• Totengebete sind weiterhin nicht möglich
 
  
Bestellen von Heiligen Messen 
Wir nehmen während den Bürozeiten -gerne auch telefonisch- für 
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• Das Formular liegt aus, gerne können Sie sich Vordrucke 
mitnehmen und ausgefüllt zum nächsten Gottesdienst 
mitbringen oder Sie können das Formular auf der Home-
page herunterladen.

• Gemeindegesang ist nicht möglich.
• Kollektenkörbchen gehen keine durch die Reihen, sie werden an 

den Ausgängen der Kirche aufgestellt.
• Wenn Sie Anzeichen einer Erkrankung haben, bleiben Sie bitte 

zuhause. Die Ordner sind in diesem Fall angehalten, den Zutritt 
zum Kirchenraum zum Schutz der anderen Besucher zu verwei-
gern.

  
Gemeinderäume 
Auf Grund der Vorgaben der Landesregierung und der damit verbun-
denen Einschränkungen bleiben die Gemeinderäume in der 
Seelsorgeeinheit bis auf Weiteres geschlossen, da Veran-
staltungen aller Art auszusetzen sind. Davon ausgenommen 
sind alle derzeit relevanten Sitzungen der Kirchengemeinde und Vor-
bereitungstreffen für Gottesdienste und Erstkommunion. 
Diese können unter Einhaltung der bisherigen Hygieneregelungen 
tagen. 
Gruppenzusammenkünfte wie z.B. Krabbelgruppe, Minis, Landju-
gend, Literaturkreis usw. können in diesem Zeitraum nicht stattfin-
den. 
  
Katholische öffentliche Bücherei 
Josefshaus, Dreikönigweg 1, Oppenau 
Die Bücherei bleibt bis mindestens 14. Februar geschlos-
sen! 
  
  
Arbeitskreis Integration - Kleiderkammer im Josefshaus 
Die Kleiderkammer bleibt bis auf Weiteres geschlossen. Sollten Sie 
sich aber in einer persönlichen Notlage befinden und dringend Klei-
dung benötigen, dürfen Sie sich gerne an das Pfarrbüro Oppenau, 
Tel. 07804 2076 wenden. Das Team der Kleiderkammer richtet ein 
Kleiderpaket nach Ihren Vorgaben und vereinbart einen Übergabe-
termin mit Ihnen. 

  

Das nächste Pfarrblatt umfasst voraussichtlich
den Zeitraum vom

13.02. bis 27.02.2021 
Redaktionsschluss Montag, 08.02.2021, 12:00 Uhr  

 
Region und Diözese
Klosterschulen Unserer Lieben Frau Offenburg  
Die Klosterschulen Offenburg garantieren mit Realschule, Aufbau-
gymnasium (in 9 Jahren zum Abitur) und G8 Schülerinnen im An-
schluss an die Grundschule Lernen im eigenen Tempo und in homo-
genen Lerngruppen. Das christliche Profil und die Atmosphäre einer 
Mädchenschule prägen unsere Schule. Wir sind eine staatlich aner-
kannte freie Schule in Trägerschaft der Schulstiftung der Erzdiözese 
Freiburg. Einen ersten Eindruck vermittelt die Homepage der Schu-
le www.klosterschulen-offenburg.de. In welcher Form der Informa-
tionsabend für Eltern und der Tag der offenen Tür stattfinden wer-
den, können Sie der Homepage entnehmen. 
Anmeldetermine für das Mädchengymnasium und die Mädchenreal-
schule: 
Montag, 01. März; Dienstag, 02. März, jeweils von 14:00 Uhr – 
17:30 Uhr 
oder nach Vereinbarung ab dem 08. Februar 2021. 
Wenn Sie Fragen haben oder einen Beratungstermin vereinbaren 
wollen, erteilen die Sekretariate gerne Auskunft: Tel. Gymnasium: 
0781/91 91 66 000; Mail Gymnasium: sekretariat@klosterschulen-
offenburg.de; Tel. Realschule: 0781/91 91 66 123; Mail Realschu-
le: sekretariat.rs@klosterschulen-offenburg.de 
  

Online-Seminar 

LIFE/WORK PLANNING 
Berufsplanung und Stellensuche mit System 
Was kann ich, was tue ich gerne, was will ich beruflich wirklich ma-
chen und wie komme ich genau dort hin? Life/Work Planning (LWP) 
ist ein effektives Verfahren, mit dem Sie Klarheit gewinnen auf diese 
Fragen. Dabei wird Life/Work Planning der Tatsache gerecht, dass 
nur jede dritte Stelle in Deutschland öffentlich ausgeschrieben ist. 
Denn die Methode zeigt auch, wie Sie sich systematisch Zugang zum 
verborgenen Arbeitsmarkt verschaffen und diesen für sich erschlie-
ßen. 
Datum: 12. - 14. März 2021 
Leitung: Marc Buddensieg, LWP-Trainer 
Info und Anmeldung: Bildungshaus Kloster St. Ulrich 
 79283 Bollschweil 
Tel. 07602/9101-0 
www.bksu.de, info@bksu.de 
  
Ehevorbereitungsseminar 
Sa. 27.03.2021, 09:00 - 17:00 im Kath. Gemeindezentrum Kap-
pelrodeck 
Innehalten, Zeit für einander haben und sich austauschen 
Heiraten ist wunderschön und bedeutet zugleich Organisation, Pla-
nung und Vorbereitung für einen der schönsten Tage im Leben. Wir 
laden Sie ein, sich an einem Tag bewusst auf diesen gemeinsamen 
Weg einzulassen und sich Zeit zu nehmen. 
  
Kontakt
SEELSORGETEAM: 
Pfarrer Klaus Kimmig 
Tel. 07804/2076 
Sprechzeiten: 
Oppenau: Freitag, 05.+12.02., 16:00-18:00 Uhr 
Bad Peterstal: Dienstag, 09.02., 17:00-18:00 Uhr 
Oder nach Vereinbarung 
Subsidiar Michael Lerchenmüller 
Tel. 07804/3240 
Sprechzeit nach Vereinbarung 
Subsidiar Hermann Otteny 
Tel. 07806/91 06 92 
Sprechzeit nach Vereinbarung 
Gemeindereferentin Susanne Schwarz 
Tel. 07804/91196-09 o. 0173 9025185 
Sprechzeit nach Vereinbarung 
Diakon Meinrad Bächle 
Tel. 07806/359 o. 0171 7849529 
Sprechzeit nach Vereinbarung 
    
PFARRBÜRO: 
Oppenau, Bachstr. 27 
Pfarrsekretärin: Ulrike Panter, Brigitte Stantejsky, Monika Huber 
Tel. 07804/2076, Fax -2145 
E-Mail: pfarramt.oppenau@kath-oberes-renchtal.de 
Öffnungszeiten: 
Montag 9:00-11:00 Uhr 
Dienstag 9:00-11:00 Uhr 
Mittwoch 9:30-11:00 Uhr 
Freitag  10:30-12:30 Uhr und 15:00-17:30 Uhr  
  
Bad Peterstal-Griesbach, Wilhelmstr. 10a  
Pfarrsekretärin: Monika Huber 
Tel. 07806/1070, Fax -910156 
E-Mail: pfarramt.bad.peterstal@kath-oberes-renchtal.de
Öffnungszeiten: 
Dienstag 08:30-10:30 Uhr und 16:30-17:30 Uhr 
Freitag 10:00-11:00 Uhr 
  
BANKVERBINDUNGEN. 
Kirchengemeinde Oberes Renchtal: 
Pfarrei St. Antonius Bad Griesbach 
Pfarrei St. Johannes Bapt. Oppenau 
Pfarrei St. Peter und Paul Bad Peterstal 
Volksbank Offenburg IBAN: DE35 6649 0000 0000 0005 07 
BIC: GENODE61OG1 
Sparkasse OG-Ortenau IBAN: DE42 6645 0050 0018 0107 52 
BIC: SOLADES1OFG 
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Seelsorgeeinheit Oberes Renchtal Bachstraße 27 
77728 Oppenau Tel. 07804/2076, Fax -2145 
E-Mail: pfarramt.oppenau@kath-oberes-renchtal.de 
Internet: www.kath-oberes-renchtal.de 
 
Ökumene

Ökumenisches Taizé-Abendgebet 
Wir laden Sie herzlich zum Taizé-Abendgebet am Donnerstag, 
18.02.2021 um 
18:30 Uhr in die evangelische Kirche, Oppenau ein. Eine besinnli-
che halbe Stunde mit den wunderbaren Liedern aus Taizé – eine 
kleine Auszeit für die Seele im Alltag! Vorbereitet und mitgestaltet 
vom Taizé-Team.
 
  

Wir besuchen und begleiten Men-
schen 
in ihrer letzten Lebensphase 
Zuhause und im Pflegeheim 
Hospizdienst Oberes Renchtal 
Wege gemeinsam gehen! 
Kontakt 0157 377 2076 3 
hospizgruppe@kath-oberes-renchtal.de 

  
 
Evangelische Kirchengemeinde
  
Kurseelsorge - Kirche im Nationalpark 
Freitag,  05. Februar 
13.30 Konfi-Unterricht als Video-Konferenz 
  
Sonntag, 07. Februar  (2. Sonntag vor der Passionszeit  )
10.00  Gottesdienst mit Pfarrer Achim Brodback in der Ev. Kirche, 

Oppenau 
  
Sonntag, 14. Februar  (  Estomihi - Sonntag vor der Passions-
zeit  )
10.00  Gottesdienst mit Präd. Sabine Keck in der Ev. Kirche, Bad Pe-

terstal 
Donnerstag, 18. Februar 
18.30  Taize – Abendgebet mit dem Taize – Team, Ev. Kirche Oppe-

nau 
„Umso fester haben wir das prophetische Wort, und ihr tut gut 
daran, dass ihr darauf achtet als auf ein Licht, das da scheint 
an einem dunklen Ort.“ (2. Petr. 1,19) 
 
Mitteilung aktuell: 
Seit Mitte Januar feiern wir wieder Gottesdienste. Dafür haben wir viel 
Zuspruch erfahren. Natürlich auch manche Fragen: Wir beten als Kir-
chen für unser Land und nehmen damit eine wichtige Aufgabe war, 
gerade in dieser Zeit der Krise brauchen die Welt und die Menschen 
dieses Gebet. Wir sind darin mehr als ein Verein, der sich halt treffen 
will. Es gab auch keine begründeten Zweifel am Schutzkonzept der Lan-
deskirchen (s.u.). Die Regel ist aktuell, dass bis zu einer 7-Tage Inzidenz 
von 200 in der Ortenau Gottesdienste gefeiert werden können (über 
200 vermehrt digitale Formate; über 300 keine Präsenz-Godis). Die 
Entscheidung wurde so auch von den ökumen. Gemeinden im oberen 
Renchtal getroffen (dazu auch in Würrtb. u. Bayern) „Der Mensch lebt 
nicht vom Brot allein, sondern von jedem Wort, das von Gott ausgeht.“ 
Deshalb ist der geistliche Schutz der Kirchen durchaus systemrelevant 
und ihre Gottesdienste; und die Kirchen sind auch darüber hinaus offen 
in dieser Zeit. 
So wollen wir vor allem der sozialen Isolation Einzelner eine Form der 
Gemeinschaft entgegensetzen und die Kraft des Gebetes in der Welt vor 
Gott stärken in unserer Gesellschaft. Unsere Gemeindeglieder gehen 
sehr verantwortlich damit um, ist unsere Erfahrung. Deshalb kann jede/r 
selbst entscheiden, ob er oder sie teilnehmen will und kann in dieser Zeit. 
Gerne biete ich auch als Pfarrer an, dass wir zu einem Gespräch draußen 
einige Schritte gehen und so Seelsorge füreinander wahrnehmen. Mel-
den Sie sich gerne! 

Unsere Aktion Gemeindeglieder über 80 Jahren anzurufen in dieser 
Zeit, erweist sich als ein voller Erfolg und wird ganz oft dankbar aufge-
nommen. 
  
Aktuelles zum Gottesdienst:
Es gibt eine Pflicht für medizin. Masken (FFP1-2) auch während des 
Gottesdienstes (nur Kinder von 6-14 Jahren noch Stoffmasken). Listen 
der Teilnehmenden werden geführt. Kleine Zettel liegen am Platz zum 
Ausfüllen aus und bleiben da liegen (werden eingesammelt und 4 Wo-
chen aufbewahrt). 
  
Bei Gottesdiensten gelten die Regeln: mit Abstand werden Plätze ange-
boten (blaue Kissen). Familien und Menschen die zusammen leben, kön-
nen auch gerne zusammen sitzen.
Es wird etwas kürzer sein so ca. 30 min. In Gedanken kann man ein Lied 
mitsingen.
Die Liturgie wird kürzer sein und gesprochen, so wie auch manche 
Liedtexte.
Wir schauen wie wir das musikalisch durch Einzelstimmen oder Instru-
mente bereichern und schön feiern können und Freude haben an der 
Gemeinschaft und am Beten. 
Bei Erkältungszeichen sollte man zu Hause bleiben (nicht zum Gottes-
dienst gehen). Aber sonst sind alle eingeladen – für jung und alt.
Auch für Kinder und Familien ist es schön möglich die Kirche mal für 
sich zu erobern singend und mit Gebet – wenn man da allein drin ist 
dann und eine kleine Andacht macht. Texte liegen aus. 
Noch ein Hinweis: 
Die Heizungen in den Kirchen müssen im Gottesdienst ausgestellt sein 
wegen der Luftbewegungen – also ruhig etwas wärmer noch anziehen, 
falls es etwas kälter sein wird dann. 
  
Mediale Angebote der EKD: 
http://www.kirchemitkindern-digital.de/ 
https://www.ekd.de/kirche-von-zu-hause-53952.htm
 
Wenn Ihnen die regulären sonntäglichen Kollektenzwecke am Herzen 
liegen, können Sie dafür online spenden auf www.ekiba.de/kollekten. 
Vielen Dank im Voraus für Ihre Gaben. 
  
Auf www.ekiba.de finden sie vorne gleich von oben rechts das 2. Fens-
ter:
Kirche begleitet  (Fernsehen auch Radio- + Hörfunkandachten und 
„Kirche von zu hause“) 
 
• Telefonseelsorge bekanntmachen: rund um die Uhr kostenfrei unter: 

0800 / 111 0 -111 (-222); Chat- und Mail-Beratung unter https://
online.telefonseelsorge.de/

• Neue Hotline Psychologische Beratung Corona eingerichtet
• Das Landratsamt weist darauf hin, dass auch alle Beratungsstellen im 

Ortenaukreis weiterhin direkt telefonisch erreichbar sind. Je 
nach Bedarf und Fragestellung vermittelt die Hotline auch Anrufer an 
die passende Beratungsstelle.

• Nummer gegen Kummer: Kinder- und Jugendtelefon unter 116 111; 
https://www.nummergegenkummer.de

 
Das RPI stellt auf der ekiba-Homepage fortlaufend Geschichten, Videos, 
u.a. für Kinder und Familien ein https://rpi-baden.de 
  
Apps zum kostenfreien Download:
„KrisenKompass“ (Telefonseelsorge; Suizidprävention)
„Auszeit“ (Selbstsorge; entwickelt in der Militärseelsorge, hilfreich für 
alle):
https://www.eas-berlin.de/eas-erweitert-betreuungsangebot-auszeit/
 
Evangelische Erwachsenenbildung Ortenau 
Ein gedrucktes Programmheft wird es im Herbst/Winter 2020/21 nicht 
geben. 
Das neue Evangelium-Filmgespräch 
Die Evangelische Erwachsenenbildung und das Katholische Bildungs-
zentrum bieten ein Filmgespräch an zum neuen Film von Milo Rau unter 
dem Titel „Das neue Evangelium“ an. 
Der bekannte Theater- und Filmregisseur inszeniert in der süditalieni-
schen Stadt Matera das Evangelium als Passionsspiel einer Gesellschaft, 
die geprägt ist von Unrecht und Ungleichheit. Und er wirft die Frage auf: 
Was würde Jesus im 21. Jahrhundert predigen? Wer wären seine Jün-
ger? Wie würde er Hoffnung in die Welt tragen? 
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Gemeinsam mit dem kamerunischen Aktivisten Yvan Sagnet, der Jesus 
verkörpert, wird die biblische Geschichte für die Gegenwart erzählt. 
Nach Jesu Vorbild geht Yvan als „Menschenfischer" in das größte der 
Flüchtlingslager bei Matera. Unter den dort Gestrandeten, findet er sei-
ne „Jünger": Verzweifelte, die über das Mittelmeer nach Europa gekom-
men sind, um auf den Tomatenfeldern Süditaliens versklavt zu werden 
und dort unter unmenschlichen Bedingungen hausen – allein in Italien 
sind das mehr als 500.000 Menschen. Gemeinsam mit ansässigen 
Kleinbauern starten sie eine „Revolte der Würde". 
Der Regisseur Milo Rau ist Aktivist, Autor und Regisseur, zur Zeit ist er 
Intendant des Niederländischen Theaters Gent in Belgien. 
„Ich denke, es ist eine filmische Adaption der Bibel explizit für unsere 
Zeit geworden, mit dem ersten schwarzen Jesus in der europäischen 
Filmgeschichte ... Neben internationalen Stars und Politikern spielen 
Aktivisten, Landarbeiter und normale Bürger die Hauptrollen. ... Am 
meisten freut mich aber, dass unser Film sich auf die Realität auswirkt: 
Rund um Matera wurden, wie Sie am Ende des Films sehen können, 
infolge der ‚Revolte der Würde’ die ersten ‚Häuser der Würde‘ gegrün-
det: Häuser, in denen die zuvor obdachlosen Statisten des Films nun in 
Würde und Selbstbestimmtheit leben können. Und das mit Unterstüt-
zung der katholischen Kirche!“ (Milo Rau) 
  
Da die Kinos zur Zeit geschlossen sind, ist dieser Film im Internet zum 
Preis einer Kinokarte zu sehen. Entsprechende Links sind direkt im Netz 
oder bei der Evangelischen Erwachsenenbildung erhältlich. 
  
Bei dem Filmgespräch am Freitag, 5.02.2021 um 18.30 Uhr wird über 
den Film diskutiert hinsichtlich seiner theologischen, künstlerischen und 
politischen Ambitionen. Bei diesem Gespräch tauschen sich Karin Nagel 
und Gabriella Balassa als kirchliche Beauftragte zu Flucht und Migration 
mit Christiane Lüst vom Öko&Fair-Umweltzentrum in Gauting über die 
soziale Lage der Migrant*innen in Süditalien aus, Clemens Bühler und 
Claudia Roloff werden theologische Aspekte des Film betrachten. 
  
Im Weltladen Regentropfen in Offenburg sind seit Neuestem Tomaten-
sauce-Produkte der Organisation NoCap erhältlich, die im Film vorge-
stellt wird. 
  
Mitwirkende: 
Gabriella Balassa, Beauftragte für Flucht und Migration im Kirchenbe-
zirk Ortenau 
Clemens Bühler, Pastoralreferent, Katholisches Bildungszentrum Offen-
burg 
Christiane Lüst, Öko & Fair Umweltzentrum in Gauting, engagiert sich 
für Flüchtlinge in Süditalien, war bereits mehrfach in Riacce und Matera, 
hat Kontakt mit dem Aktivisten Yvan Sagnet und importiert fair produ-
zierte Tomatenprodukte und Textilien 
Karin Nagel, EEB Villingen, Beauftragte für Flucht und Migration im 
Kirchenbezirk Villingen, Evangelische Filmjury 
Claudia Roloff, Pfarrerin, EEB Ortenau, Ökumenischer Arbeitskreis 
Asyl Offenburg 
  
Anmeldungen für das Filmgespräch nimmt die Evangelische Erwachse-
nenbildung Ortenau entgegen: www.eeb-ortenau.de oder 0781 24018 
und verschickt den Link-Zugang. 
Evangelische Erwachsenenbildung Ortenau 
Poststraße 16 
77652 Offenburg 
TEL: 0781 24018 
FAX: 0781 78347 
  
Wochenspruch:  Heute, wenn ihr seine Stimme hören werdet, so 
verstockt eure Herzen nicht (Hebräer 3,15) 
  
Jahreslosung 2021
Jesus Christus spricht:  „Seid barmherzig, wie auch euer Vater barm-
herzig ist.“ ( Lukas 6,36 ) 
  
Seelsorgeangelegenheiten:  
Pfarrer Achim Brodback erreichen sie unter Tel. 07804 -792 
E-mail: brodback@evobre.de 
  
Pfarrbüro: 
Oppenau, Johann-Peter-Hebel-Straße  
Pfarramtssekretärin: Edeltraud Zimmermann 
Tel. 07804 - 792 

E-mail: pfarramt@evobre.de 
Netzseite: www.evobre.de 
www.kirche-nationalpark-schwarzwald.de 
  
Öffnungszeiten: 
Dienstag  9.00 – 11.30 Uhr (telefonisch) 
Freitag 9.00 – 12.00 Uhr (telefonisch) 
Evangelische Kirche in Oppenau: Karl-Friedrich-Str. 11 
Johann-Peter-Hebel-Saal: Oppenau, hinter der Evang. Kirche 
Eingang Johann-Peter-Hebel-Straße 
Evangelische Kirche in Bad Peterstal: Lutherweg 3 
Konto des Evang. Pfarramts: 
Sparkasse Offenburg/Ortenau: 
IBAN DE82 6645 0050 0018003533 
BIC SOLADES1OFG 
  
 

Ärzte
Arztpraxis Hättig
Dreikönigweg 2
77728 Oppenau

Wir machen Urlaub
vom 15.02. bis 19.02.2021
Ab dem 22.02.2021 sind wir wieder

wie gewohnt für Sie da.

Vertretung:

Oppenau: Renchtalpraxis Domke/Keller (07804) 609
Bad Peterstal-Griesbach: Dr. Bayer (07806) 8181

Einfamilienhaus in Oppenau-Löcherberg
zu vermieten. Tel. 0157 /88672455

Privat
Anzeigen
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GESCHENKIDEEN
– zum Valentinstag

Vergissmeinnicht
Oppenau-Maisach · Bad Antogast 2

07804 / 912 460
Mobil 0173 / 2573513

„S„Sags mit Blumen vom
Vergissmeinnicht“

Auch am Valentinstag
14.2.2021

Einfach anrufen und bestellen
(am besten bis Do. 11.2.),
wir liefern alles zu Ihnen

nach Hause.

Kreatives inmitten der Natur

Abhol- und Lieferservice:
Blumensträuße
Bepflanzungen

Blüh- und Grünpflanzen
Gutscheine

Otto Huber KG, Moosweg 6
77728 Oppenau, 07804 527 o. 567
gaertnerei-huber-oppenau.de

Beratung und Bestellung:
Mo.- Fr. 8 bis 12 Uhr
und 14 bis 17 Uhr
Abholung (mit Termin)
oder Lieferung
Mo.- Fr. 8 bis 17 Uhr

zusätzlich
zum
Valentinstag...
Samstag &
Sonntag
9 bis 13 Uhr!

Bad Peterstal-Griesbach,
Schwarzwaldstr. 29,
Telefon 07806/363

Oppenau, Bahnhofstr. 9,
Telefon 07804/9118404

Mail:
carmens-blumenoase@t-online.de

Der perfekte
Valentinssonntag

mit einer blumigen
Liebesbotschaft!

So einfach geht´s:
– Vorbestellen und Abholen
(auch Sonntag von 9 - 12 Uhr)

oder wir liefern auch gerne
zu Ihnen nach Hause.

agagagag

9
5
7
3
2
6
8
4
1

4
2
6
7
8
1
3
9
5

3
1
8
9
5
4
2
6
7

2
9
3
5
7
8
4
1
6

8
4
5
1
6
9
7
3
2

7
6
1
2
4
3
5
8
9

1
7
9
4
3
5
6
2
8

6
3
2
8
1
7
9
5
4

5
8
4
6
9
2
1
7
3

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
12.02. die Bauprofis Anzeigenschluss 09.02.

12.02. Im Trauerfall für Sie da Anzeigenschluss 09.02.

19.02. Ihr kompetenter Steuerberater aus der Region Anzeigenschluss 16.02.

26.02. meine neue Küche Anzeigenschluss 23.02.

05.03. Sicherheit rund ums Haus: Einbruch-, Brand- & Blitzschutz Anzeigenschluss 02.03.

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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Das E-Paper für junge Leser in der Ausbildung

Studenten-Abo

Datum/Unterschrift

✗

SEPA-Lastschriftmandat /Meine Bankverbindung:

D E
IBAN Ihre Bankleitzahl Ihre Konto-Nr.

Vorname/Name

Straße/Nr

PLZ/Ort

E-Mail

Telefon

DM
-A
A

Bezugsstart

Ja, ich bestelle das Studenten-Abo (E-Paper) für nur 14,90€ monatlich.

Bitte beachten:
Senden Sie uns bitte innerhalb von 14 Tagen eine aktuelle Ausbildungsbescheinigung zu per
E-Mail an: leserservice@reiff.de oder per Post an: Mittelbadische Presse,WBZ Media GmbH,
Leserservice, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg.

Bitte informieren Sie mich per E-Mail und Telefon über interessante Serviceleistungen
und Angebote aus dem Print- und Onlinebereich der Reiff Verlag KG. Hierzu werden Ihre Daten
nur an verbundene Unternehmen der Reiff Verlag KG weitergegeben. Ihre Werbe-Einwilligung
können Sie jederzeit widerrufen, z.B. per E-Mail an kundenservice@reiff.de oder durch eine
Nachricht an WBZ Media GmbH, Marlener Str. 9, 77656 Offenburg. Ausführliche Datenschutz-
hinweise finden Sie unter www.offenburger-tageblatt.de/datenschutz. Bezüglich Ihrer Bestellung
haben Sie ein gesetzliches Widerrufsrecht. Die Widerrufsbelehrung und unsere AGB können
Sie unter www.offenburger-tageblatt.de/agb-widerruf abrufen.

Dieses Angebot gilt nur, sofern mit der Neubestellung keine Abo-Kündigung gekoppelt ist. Die Unter-
brechung oder Verrechnung eines bestehenden Abonnements ist nicht möglich. Eine Kündigung des
Abonnements kann schriftlich bis zum 15. des laufenden Monats auf den Monatsersten erfolgen.

Das E-Paper für junge Leser in der AusbildungDas E-Paper für junge Leser in der Ausbildung

Preise: Stand 1.1.2020. Änderungen vorbehalten.

Sie möchten Ihre Daten lieber nicht auf einer Postkarte senden? Verwenden Sie einen frankierten Briefumschlag
oder unser Online-Formular unter www.offenburger-tageblatt.de/digital-studentenabo
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»Ausbildungsplätze –
Wir sind deine Zukunft!«

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Anzeigenschluss: 9. März 2021, 16 Uhr

Information & Beratung bei Ihrer zuständigen Mediaberaterin
oder 0781/504-1456 – anb.anzeigen@reiff.de
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Auszubildende gesucht?
Wir bieten Ihnen die optimale Plattform für Ihre Anzeigenschaltung!
Inserieren Sie am 12. März 2021 auf unseren Sonderseiten mit dem Titel:
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GmbH

Ihr Weg zum

besseren Sehen

77704 Oberkirch, Hauptstr. 29 Tel. 0 78 02/44 77

77728 Oppenau, Straßburger Str. 8 Tel. 0 78 04/30 03

www.augenoptik-müller.de

Service ist unsere Stärke

Werden Sie zum
#Klimahelden
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Sie besitzen eine Immobilie, die

energetisch saniert werden soll?

Wir helfen Ihnen beim Planen und

Umsetzen der Maßnahmen und

den Fördergeldanträgen.

Kronenplatz 1
77652 Offenburg
Tel. 0781 6390993-0
www.ib-quarti.de

ENERGIEBERATUNG
FÖRDEROPTIMIERUNG
TRAGWERKSPLANUNG
STATIK

Förderung bis 80%

Renchtalstraße 22 · 77740 Bad Peterstal · Telefon 07806 / 1078

GEMEINSAM BACKEN
WIR DIE ZUKUNFT
Freuen Sie sich auf unsere knusprigen
Brötchen, unsere herzhaften Brote und

auf ofenfrisches Gebäcke.

Lassen Sie sich überraschen von unseren
tollen Wiedereröffnungsangeboten!

(gültig von 05.02. – 14.02.2021)

3 Berliner: (statt 3,90€) 3,33€

3 Brezeln: (statt 2,25€) 1,99€

Bauernbrot mit längerer Teigführung
und neuer Rezeptur: (statt 2,20€) 1,99€

Vielen Dank für das entgegengebrachte Vertrauen
und über die vielen freundlichen und positiven
Rückmeldungen zu unserem Backofen-Neubau.

Wir freuen un
s

auf Sie!

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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– wir stellen ein
PFLEGEKRÄFTE GESUCHT

Wir schaffen Möglichkeiten als einer der größten privaten
Arbeitgeber und Ausbildungspartner für unterschiedliche
Gesundheits- und Sozialberufe im Landkreis Freudenstadt
im Schwarzwald.

Für unsere Pflegeeinrichtung Haus St. Vinzenz in
Bad Rippoldsau suchen wir jeweils eine (m/w/d):

PFLEGEFACHKRAFT
REINIGUNGSKRAFT

Detaillierte Informationen erhalten Sie auf unserer
Homepage. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Miksch & Partner Gruppe
Frau Astrid Rüsing
Bahnhofweg 1  72290 Loßburg
Tel. 07446 9533550
a.ruesing@miksch-partner.de
www.miksch-partner.de
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Arbeitest du gerne unter Zeitdruck? Dann
bist du bei uns fehl am Platze. Trotz oder
gerade wegen dem Pflegenotstand arbei-
ten wir nicht nach der Uhr und haben Zeit,

uns auch um die psychosozialen Belange
unserer Kunden zu kümmern.
Wenn du gerne in einem kleinen, entspannten
und motivierten Team arbeiten möchtest und
die Freude an deinem Beruf noch nicht verloren
hast, wirst du dich bei uns sicher wohlfühlen.

Du (m/w/d) bist Pflegefachkraft
und kannst dir eine Teilzeitbeschäftigung vor-
stellen? Dann melde dich bitte bei uns:

Ambulante Pflege Margitta Rohr
Bierkellerstr. 21 | 77694 Kehl

Tel. 07851/8866098 | rohr-margitta@t-online.de

Jeder Home Instead Betrieb ist unabhängig und selbstständig. © 2020 Home Instead GmbH & Co. KG

Home Instead Ortenau
Tel. 0781 125592-00
ortenaukreis@homeinstead.de

SINNVOLLEAUFGABE GESUCHT?
Werden Sie Betreuungskraft m/w/d für
Senioren inTeilzeit/Minijob.
Sie benötigen keine speziellenVorkenntnisse.
Unsere mehrstufigen qualifizierten Schulungen
bereiten Sie auf Ihre Aufgabe vor.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung.
Bewerbungsfrist: bis 26. Februar 2021
Leben mit Behinderung Ortenau e.V. · Nicola Dangendorf
Zeppelinstraße 14 · 77652 Offenburg
Für Rückfragen steht Ihnen Nicola Dangendorf zur Verfügung.
Tel: 0781 96678-111 · E-Mail: n.dangendorf@lmb-ortenau.de

Sie haben Interesse, in einer kleinen
Wohngruppe zu arbeiten und Zeit
zu haben, sich den Bedürfnissen der
insgesamt 12 Bewohnerinnen und
Bewohner zu widmen?
Dann sind Sie bei uns richtig.

Zur Mitarbeit im Wohnheim Renchen
suchen wir Sie zum nächstmöglichen
Zeitpunkt.
Der Stellenumfang ist wählbar zwischen
25 und 100 %. Es sind verschiedene
Teilzeitmodelle möglich.

Detaillierte Stellenbeschreibung
oder direkt bewerben:
https://lmb-ortenau.softgarden.io/
job/8589481?l=de

Gesundheits-und
Krankenpfleger (m/w/d)
oder Altenpfleger (m/w/d)
für unser Wohnheim
in Renchen gesucht!
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Email: info@ima-immobilien.de
Alte Bahnhofstraße 10/4
77933 Lahr

Die Vielzahl an Angebo-
ten auf dem Immobilien-

markt verunsichert Interes-
senten. Mit IMA Immobilien
aus Lahr als Partner können
sie sich ein konkretes Bild
ihrer Wunschimmobilie ma-
chen. Faktoren wie Lage, Be-
schaffenheit oder Attraktivi-
tät des Objekts überprüft das
Team, das aus absoluten Pro-
fis besteht, sehr genau
Die IMA Immobilien

GmbH ist ein inhabergeführ-
tes, unabhängiges Unterneh-
men, das sich seit 1968 um al-
le Belange der Immobilien-
branche kümmert. Vermittelt
werden Grundstücke, Eigen-

tumswohnungen, Häuser, Ge-
werbeobjekte und Immobi-
lienkapitalanlagen.
»Für unsere Mitarbeiter

zählen Vertrauen und die kor-
rekte Beratung, nicht das
schnelle Geschäft«, beschreibt

Geschäftsführer Axel Fritsch
die Firmenphilosophie. Die
vielen zufriedenen Kunden
sind der beste Beweis für die
Fachkenntnis, Ehrlichkeit, Se-
riosität, Diskretion und mehr
als 50 Jahre fundierte Markt-
kenntnis.
Für jedes Objekt erstellt

IMA Immobilien zunächst ein
Wertgutachten. Weitere
Dienstleistungen sind die op-
timale Präsentation, profes-
sionelle Werbung, Erstellung
des gesetzlichen Energieaus-
weises, Durchführung der Be-
sichtigung, Sicherung der Fi-
nanzierung sowie Vorberei-
tung des Kaufvertrags.

Mehr als 50 Jahre Marktkenntnis
IMA Immobilien besticht mit ehrlicher Beratung auf Augenhöhe

Zu Hause ist IMA Immobi-
lien im Nestler-Carrée in
Lahr. Foto: IMA Immobilien

Tel: 07821-954580

Wir suchen dringend Häuser und Eigentumswohnungen für langjährige Kunden
(TOP Konditionen für Verkäufer)

www.isotec-hug.de

Nasse Wände?
Feuchter Keller??

Abdichtungstechnik Joachim Hug
Alte Landstraße 40, 77749 Hohberg
07808 - 91 46 30 oder 07221 - 18 82 19 0

Ihr Sanierungsexperte für die Beseitigung von
Feuchte- und Schimmelschäden an Gebäuden

t 07808 - 91 46 30 oder 0781 - 1 31 95 27

Wir stellen ein:

Bauhandwerker (m/w/d
)

aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!

hug@isotec.de

www.isotec.de/hug

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Forstbetrieb Schmider
Baumfällarbeiten, Schneidearbeiten

aller Art (auch extrem),
Kranfällungen, Rodungen
01 60 / 93 89 33 44

77855 Achern-Mösbach
Renchtalstraße 44
Tel. (07841)1066

Ihre Küche
natürlich
von

25 JAHRE

(0 41)

auch barrierefrei und altersgerecht

www.kuechen-hahn.de

Suche – Suche – Suche – Suche
alte Mopeds/Mofas: Kreidler, Herkules, Puch, Vespa/Piaggio, KTM, Zündapp

@: RSU4000@gmx.de · Tel. 0170 7378431

Große Fachausstellung
An der B33 hinter der Aral-Tankstelle
Berghauptener Str. 21 · 77723 Gengenbach

Tel. (0 78 03) 96 69-0 · www.kinzigtalerfenster.de
E-Mail: info@kinzigtalerfenster.de

· Fenster
· Haustüren
· Markisen
· Rollläden
· Dachfenster

· Insektenschutz

· Einbruchschutz

· Reparaturservice

BERATUNGEN
finden nach

Terminvereinbarung statt!

AKTION Sicherheitsfenster
ohne Mehrpreis

Eigene Monteure • Montage zum Festpreis

Telefon 07802 6730
Matthias.Trayer@LBS-SW.de
David.Scarvaglieri@LBS-SW.de

Ihre Baufinanzierer!

Matthias Trayer David Scarvaglieri

Poststraße 2 / 77728 Oppenau
Telefon: 0 78 04 – 20 21

www.braun-metzgerei.de

Samstagsaktion:

Geschnittener
Speck

200 g - Becher

2,30 €


